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250 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Sonntag , dm 14 . September 1845 .

^ 889 . s Mannheim .

Dampfschifffahrts- Gesellschaft .
Jede, : Dienstaq und Samstag , Morgens 5 Uhr , von Mannheim nach Rot¬

terdam in 2 '/ Tagen ohne Umladung , im Anschluß an den „ « Ltavier« , so alle Dienstag nach
London fährt? Auswanderer nach Nord-Amerika werden auf's Billigste befördert .

Mannheim , den 20 . April 1845 . Der Agent
L W . Renner .
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>0 447 11 Cassel . So eben ist erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben :

Karl Dchomburg .

Sciefwechsel und Nachlass
mit biographischen Andeutungen herausgegeben
von De . K. Bernhardt mit Schomburgs
Bildniß . gr . 8 . geheftet . . . . 2 Thlr .
Desgleichen Ausgabe mit Velinpapier

2 Thlr . 10 Sgr .
Cassel . Buchhandlung von I . Z . Bohnä .
10 148 . 1s Leipzig . So eben ist erschienen und ver¬

sendet :
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C . Macklot .

lv 22 . 1s H e i l b r o n n .

Wichtige medizinische Schrift .
So eben erschien in der D r e ch S l e r ' scheu Buch¬

handlung und ist in allen Buchhandlungen zu haben :

Neber den Gebrauch öc Nutzen
einiger durch mehr als 100jährige Erfahrung er¬
probter , anerkannt guter uud gänzlich unschädlicher
Arzneien , gegen die üblen Folgen der Onanie
( Selbstbefleckung ) re . , so wie gegen die durch Aus¬
schweifung aller Art hcrbeigeführte Abnahme der
LeibeS - und Seelenkräfte .

Zum Besten leidender Menschen aus 'S Neue heraus -
gegebcn und mit den nöthigen Rezepten versehen von
einem praktischen Arzte . 13 te Auflage .

Preis geh . 54 kr.

sv3 .3s Karlsruhe .

Globe - Assekuranz
in London .

Diese im Jahr 1603 mit einer Million Pluns Sterling
gegründete Lebensversicherungs - Gesellschaft hat den
Nnierzeichneien z,i ihrem Generai - Agenien für das Großherzog
thnm Baben ernannt , nu » indem ich dies hieinii vercssent
licht , empfehle ich mich zu geneigten Aufträgen , mit dem
Bemerken , daß Pläne bei mir » nentgeldlch zu haben sind
und ich jeder Zeit z» jeder beliebigen Auskunft bereit bin.

Karlsruhe , im August >845.
Heinrich Rosenfeldt

sll57 . 3Z Gaggenau im
M u r g t h a l e.
Anzeige für Schmiede

Meister .
Nach mancherlei zum Theil mißglückten

Versuchen ist es mir endlich gelungen , einen
durch zwei Mann vermittelst Schwungräder in
Bewegung gesetzten Hammer von 74 Pfund
Gewicht herzustellen , der mir in meinem Ge¬
schäfte eine ausserordentliche Erleichterung dar -
bietet , und der wegen des kleinen Raumes , den

er einnimmt , in jeder nur einigermaßen bedeu¬
tenden Schmiedewerkftätte angewendet werden
kann .

Gerne bin ich erbotig , den darauf Reflek-
tirenden die nöthigen Nachweisungen zu geben
und zu billigstem Preise die Anfertigung zu
besorgen .

Gaggenau im Murgthale , im Sept . 1845 .
Fl . Maurer ,

Fabrikant landwirthschaftlicher Geräthe
und Maschinen .

G
>10 136 31 Karlsruhe .
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sv47 .2f .k o r t « r u y e. sG a st-
'' wirthschaft zu verkaufen )
.Eine Gastmirthschaft mittleren Rangs
zu Karlsruhe ist unter annehmbare»

Bedingungen mir de», Bemerken aus freier Hand zu ver¬
kaufen , daß zwci Drmheil des Kaufpreises stehen dieiben
könne » . Zu erfrage » im Kontor der Karlsruher Zeitung.

§6 587,6f Karlsruhe .'
Besorgung von Geldern nach und

von Nord - Amerika .
Um den vielen Anfragen zu begegnen , mache Ich hiermit

die Anzeige, daß ich nun Gelder nach und von Nord- Amenka
aus ' S Beste sind Billigste besorge und mich dazu bestens em¬
pfehle.

Karlsruhe , im August 1845.
Ernst Glock .

jv 163 .2s Karlsruhe .
Abhanden gekommene Kiste.

Unrcr' m 2 . August kam »ui der « ifen-
bahn zwischen Mannheim und Rastatt rine getbteterne Kiste
avbanden , welche mit der Aoitffe ( auf Messing) : » 3 . Nourn»?
(I'^ riLin Xorch> versehen war , 80 Cenümetre Brette , eben so
viel Länge und 50 bis ' 60 Centimetie Höhe hat . Diestlb«
enthielt einen Hut , drei Westen und ein Paar Hosen , 4 bi «
5 Hemde» , 6 Foulards , Socken und Tbilekte - Gegenstände für
die Reise. Feiner ein Portefeuille mit Papieren , Briefen
und andern Kleinigkeiten .

Wer diese Gcgenstäüde und namentlich das Portefeuille
mit seinem Inhalt , der für einen Deinen ohne Werth ist ,
bei dem Kontor der KarlSruver Zeitung zurückgibt , erhält
dafür eine Belohnung von 2V Franken .

sv 98 3s Heidelberg . ( G e i u n v e n e « ,) Gestern
wurde in einem Cisenbahnwagen eine Brieftasche mit Wechseln
von sehr beträch lichem Werrhe aufg,fanden » nd dahier ab¬
gegeben . Wer sich ols Gigenihüiuer zu legilimire» vennag,kann wiche dahier in Cmpfang nehmen.

Heidelberg , den 8 . Sepr . 1845,
Greßh . bad . Öberaml ,

Nefs .
s063,2s Ta » b - r b > sch o f S h e i m , ( Dien stan ira g .)

Bei diesseiiig - r Verrechnung ist die eiste Gehülfenstelle mit
einem Gehall von 500 fl ctiedigi , welche sogleich oser läng¬
sten « nach vier Wochen durch einen grschäflSgewandienKame-
ralpraktikanten oder Assistenten wieder besetzt werten so » .

Gefällige Bewerbungen um diese Steile wollen an den
Unterzeichneten gerichtet werden .

Tauberbischofsheim , de » 2. September 1845.
Gioßh . bad. Obcreinnehmerel .

N e i b h ä r t .
l6SS1 .3s St . Blasien . ( Vakante Stelle )

Bei der diesseitigen kombinirten Siaatsverrechnung ist die
erste Gehülfenstelie mit einem jährliche» Gehalt von ötzg st.,
nebst freier Wohnung erledigt . Diejenigen Herren Kamerai-
praktikanien oder Kameralasststenien , welche diese Stelle an -
znireien wünschen , weiden eingeladen , sich baldgefällig an
den nnierzeichneien Diensivoistand zu wenden .

St . Blasien ) den 30 . August 1845.
Grvßh . bad . Obereinnebmcrei und .Domänenvertvaltuna

Heßlöhl .
°

10121 .2 s Offenburg . ( H o l z » e r st e ! g e r u n g . )
Au « Domänenwaloungen de « Forstbezirks Wolfach bei
RippoldSau wciven duich Bezllkssöister Sieferi

Samstag . den 20 . b. M . ,
der öffentlichen Steigerung anSgesetzt :

264 Stämme tannenes Holländerholz,
1930 . , „ Bauholz .

183 tannene Sägklötze,
5724 „ Stange » verschiedener Stärke .

Die Zusammenkunft ist am »benbenannten Tage, Morgen«
lO Uhr , im BadwirthShauS zu RippoldSau.

Offenburg , den 9 . September 1845,
Großh . bad . Forstamt.

p , Ritz .
. reit. H n b e r.

j0129,3s Karlsruhe . <V e r sie i g e r u n a ,Mittwoch , den 17 . d. M .,
° ^

Vormittags 10 '
Uhr,

werden im gioßh . Marstall dahier nachstehende abgängige
Gefährte und Siallregutsiien öffentlich versteigert, als ;
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3 Kaleschen ,
L vierfitzige Stablwagen ,
2 FourgonS ,
l russische Troschke,
8 Dangwagen ,

sodann eine Parthie abgängige Pferdegeschirre , Sättel und
Zäume .

Karlsruhe , de» 10. September 1845 .
Großh . bad . Stallverwaltung .

3 oft .
10 >55 .2j N >. 37,429 . Heidelberg . ( Die Kon

skriptiou pro 1846 d e I r .) Der Aufenthalt und die
Heimath - verhärrniff - nachstehender zur Konsfription pro , 846

gehörigen Individuen , welche im Jahr 1825 im - hiesigen
Gebärharise geboren wurden , konnten nicht ermittelt werden
und e» werden deshalb ihre Namen zur Kenntniß der großh
Konskriptlonsämter gebracht , um sie . falls einer oder der
andere der Pflichtige » in ihrem Bezirke sich aufhalten sollte ,
zur Konskription pro 1848 beiziehen z» können .

Johann Steck , Sohn der Katharina Steck , angeb
lick von hier .

Johann 3akob Andreas Härtner , Sohn de-
3oh . 3akob Härtner , angeblich von hier .

Johann Philipp Jakob Heinrich , Sohn des
Schuhmachers Johann Kranz Ignaz Heinrich , angeblich von
hier .

Johann Adam Köhler , Sohn der Katharina
Köhler , angeblich von hier .

Johann Heinrich
'
Dominik Bayer , Sohn des

Johann Bayer , angeblich von hier .
Johann Georg Seiler , Sohn der Anna Maria

Seiler , angeblich von Hemsbach .
Karl Lorenz Schmidt , Sohn der Katharina

Schmidt , angeblich von Lohrbach .
Johann Paul Becker , Sohn der Katharina Becker ,

angeblich von Bruchsal.
Jakob Dreising , Sohn der Christine Dreising , an

geblich von Altdorf .
Heidelberg , den 6 . Sept . 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Böhm .

vckt. MathiS .
> 0141 . 31 Nr . 65 . Ettlingen . ( Drillich -

Lieferung betreffend .) In das diesseitige Haupt -
Magazin werden

450 Ellen gestreifter Drillich , 25 Zoll breit , angeschafft ;
solche werden im Summisfionswege vergebe » , zu deren Ein¬
reichung

Freitag , der 26 . diese- Monats ,
festgesetzt ist . Muster und Bedingungen können auf bieffritigem
Geschäftszimmer eingeseben werden .

Ettlingen , den I I . September 1845 .
Großh . bad HauptmagazinS -Verwallunz .

Schulz , Major .
svIitl .Zj Heidelberg .

Die jür den Bau des Girier » Schoppens
und dle Einrichtung einer Wagen - Remise
im hiesigen Bahnhofe erforderliche Zimmer¬
arbeit , elftere zu 7650 fl . , letztere zu 1220 st.

veranschlagt , wird im Geschäftslokal der unrersertigten Stelle
Montag , d e n I 5 . d . M . ,

MorgenSumlOUHr ,
in öffentlicher Abstrich - Verhandlung vergeben , wozu die

hiesigen und auswärtigen Zimmermeister eingeladeu werden .
Heidelberg , de » 8 . September 1845 .

bad . Visenbahnbauamt .

>0 108 . 21 Dur lach .

Winterschafweidever -
Pachtung .

. Die städtische Winierschafweide .
welche mit 800 Stück Schafen beschlagen « erden darf , wird

vom 1 . Oktober 1815 bis dahin 1848 auf drei Jahre
Dienstag , den 1 « . Sexte m der d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr .

zum zweiten und letzten M,le auf diesseitigem
Bureau öffentlich verpachtet , wozu die Liebhaber mit dem

Beme ' ken eingelaben werden , daß die Pachtbedingungen in¬

zwischen dahier eingesehen werden können .
Hiebei wird bemerkt , daß der Pächter eine Wohnung mit

der erforderlichen Stallung zum Pacht erhält , und bei dem
bedeutenden Allmendgut leicht Gelegenheit findet , die » öthigen
Güter in Pacht zu erhalten .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen VermögenS -
und Leumundszeugnissen auSzuweiscn .

Durlach , de» 8. September 1845 .
Bürgermeisteramt .

M o r l o ck.

>0 118 . 1 > Gochsheim .
Schäfereiverpachtung .
Die hiesige Etadtgemeinde wird

l die vom großh . Aerar übernom -
" mene Schäferei dir

Donnerstag , den 18 . r . M .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen R - thh - u « auf 8 Jahre und zwar von
Michaeli 1845 bis dahin 1853 in Pacht öffentlich versteigern .

Die VersteigerungSbedingungen werden unmittelbar vor
der Verkeigerung den Liebhabern bekannt gemacht .

Ueber Leumund und BermögenSzeuguiffe haben sich
Steigerer gehörig auSzliweisen .

GochSheim , den 8 . September 1845 .
Bürgermeisteramt .

Kilian .
vckt . Wacker ,
Rath- schreiber.

fv I43 . 1j Lauterburg .

Nachricht .
Sonntag , den 28 . S,pt . 1845 ,

um ein Uhr Nachmittag « ,
in dem Gem ! ln ° >« auS « on Lauterburg zur Berlehnung

In dem Ban » di. ser Stadt gelegenen Weide für 400

fe vom 1 . November 1845 bis zum 1 . April 1846 ge¬
rn werden . .
»Ständer , welche mittelst Kaution zur Steigerung an -
nmeu werden , können nach Verlauf der kehnung ihre
se wieder zurückziehen ,
auterburg , den 4 . Evptember 1845 .

Der Maire der Stadt Lauterburg .
L a « b « r d.

sU I37 . 3j Mühlburg .

Zwangsversteigerung .
In Gemäßheit richterlicher

Verfügung vom 21 . Juni d .
I . , L .- A.

'
- Nr . 12,330 , wird

SamSiag , den 27 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem

Rathhause dahier , das dem Friedrich Sachs gehörige Gast¬
haus zur Stadt Karlsruhe , nebst Scheuer , Stalbungen , Hos -
raum und Garten , an der Hauptstraße , neben Blumenwirth
Dürr , und Zimmermeister Johann Brennath , im Vollstreckung - -
Wege öffenilich versteigert ^ wobei der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzung - Preis erreicht wird .

Mühlburg , den 10 . Sepibr . 1845 .
Bürgermeisteramt .

Küffner .
>011531 Karlsruhe .

Mühleveckauf
oder

Verpachtung .
Montag , ren 29 . September
1845 , Nachmittags 2 Uhr ,

wird in Flehingen , Bezirksamts Brette » , eine neuertaute
Eägmühle , GypSstampfe und doppelte Hanfreibe , nebst einem
schönen in städtischer Weise erbauten 3stöckigrn Wohnhaus
Oekono,niegebäude » . Scheuer , Stallungen, . Holz - und Wagen¬
remisen ; ferner 7 Viertel Haus - und Baumgarte » , 5 Morgen
Wiesen und 3 Viertel Ackerfeld , sämmilickeS ein geschloffenes
Ganzes bildend , und vorzüglich zum Holzhandel sich eignend ,
im Werke selbst, einer Versteigerung zu Eigenthum ober Ver
Pachtung auSgesetzt , wobei bemerkt wird , daß auswärtige
Liebhaber sich mit legalen VermözenSzeugniffen auszuweis, »
haben .

Dle SteigerungSbedlngungen können an diesem Tage von
Morgens 10 Uhr auf dem Platze eingesehen weiden

Nähere Auskunft ertheilt auf Verlangen der freiherilich
von Gayling ' sche Hauptverrrechner August Jost in Karlsruhe
und Kaufmann Ferdinand Engelhardt in Bruchsal .

>0 159 . 31 Nr . 19,784 . M ü I l h e I m . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Johann Meier von Nieder¬
weiler , Soldat bcr' m großh . IV . Jnfanteriereglment in
Mannheim , hat sich ohne Erlanbniß von Haus entfernt ,
weshalb derselbe aufgefordert wird ,

binnen 6 Wochen
ich dahier oder bei seinem Regiment zu stellen , widrigenfalls
er der Desertion für schuldig erklärt und in die gesetzlichen
Strafen verfällt werden wird .

Zugleich werden die großh . Polizeibehörden um Fahndung
ersucht .

Alter . 24 Jahre .
Größe , 5 - 4 " 3 '" .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , frisch .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , mittler .

Müllheim , dev 8 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
>0 138 . 2 ) Nr . 19,593 . Brette » . ( Aufforde¬

rung . ) Johann Michael Lehmann von Menzingen , der¬
malen in Therapia bei Konstantinopel , hat um die Aus -
wanderringSerlaubniß nachgesucht , und es werden deshalb alle
Diejenigen , welche Ansprüche an das Vermögen des Pklente »
zu machen haben , hiemit aufgesordert solche

innerhalb 4 Wochen
um so gewisser dahier anzumelden und geltend zu machen ,
als man sonst dem Gesuche des Bittstellers willfahren wird ,
und dessen Gläubiger sich es selbst zuzuschreiben haben , wenn
h » cn dann nicht mehr zu ihrem Guthaben verholfen werden

kann .
Breiten , den 9 . September 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Pfister .

>0 139 .31 T a n b e r b i s ch o f s h e i m . tAnsforde -
u n g .) Das fürstl . lein . Rentamt dahier hat in einer

Eingabe vor» 28 . Juni d. I . vorgetragen :
Im Jahr 1811 habe die sürstl . leiningische Standesherr -

schafl von einem Kapitalistenvereine ein Kapital von 250,000 fl .

zu 5 Prozent verzinslich ausgenommen , mit der Bestimmung ,
daß Obligationen auf Inhaber lautend ausgefertigt werden
sollten , und daß in Folge dessen 190 Obligaricnen und zwar
20 jede zu 3000 ft . , 20 jede zu 2000 fl . und 150 jede z»
>000 st . auSgegebcn worden sryen . Zur Sicherheit der
Gläubiger seyen die fürstlichen Gefälle zu Tauberbischofsheini ,
Brunnthal . Dieustadt , Dittwar , Großrinderfeld , Hochhausen ,
Königheim , Hundheim , Külsheim , Schönfeld , Werbach und
Werbachhausen zu Unierpfand gegeben , und die deSsallfigen
Einträge in den Pfanddüchcr » der genannte » Orte gemacht
worden ; — das erwähnte Kapital sey schon längst abge¬
tragen worden , und die Pfandeinträge seyen noch nicht ge¬
löscht , weshalb um de» Srrich derselben gebeten werde .

Das sürstl . l - iningijche Rentamt hat in der heutigen
Tagfahrt die eingelösien Obligationen vorgelegt , und nach
Ansicht der L. R . S . 2157 , 2158 und der § 8 775 , 776 und
777 der Prozeßordnung ergeht

Beschluß .
- Nr . >4,454 . Alle Diejenigen , welche gegen den Strich

der oben bezeichnctcn Pfandeinträge Einwendungen zu machen
haben , werden aufgesordert , ihre Ansprüche

binnen drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche des fürstliche »
Rentamt « dahier stattgegeben würde .

TauberbischofSheim , den 5 . September >845 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scheuermann .
vckt . R u p p e r t .

fl » 142 3j Nr . 16,653 . Säckingen . ( Straf -
E r k e n n t n i ß .) Da der wegen Entweichung vom großh .
Infanterieregimente Großherzog Nr . l . unter ' »! 14 . April
d . I . öffentlich vorgeladene Soldat Gabriel Thoman »
von Wallbach sich in der anberaumten Frist nicht gestellt und
über seinen Austritt sich nicht verantwortet hat , so wir »
Derselbe der Desertion für schuldig erkannt , des Gemeinde -
bürgerrechtS verlustig erklärt , in Geldbuße von 1200 fl . und
in die Kosten dieses Verfahrens verfällt .

Säckingen , den 30 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
>0 162 . 31 Nr . 25,205 . Lahr . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Bierbrauer Theodor Frais

von Dinglingen ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtig¬
stellung« - und Vorzug- verfahren auf

Montag , den 6 . Oktober d. I, ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzug « - oder UnterpfandSrecht « , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werde » in der Tagsahrt ein Massepsteger und
ei » Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Vorgvergleiche und
Ernennung des Maffepst - gerS und GläubigerauSschnffeS di»
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei»
tretend angesehen werden .

Lahr , den 6 . September 1845 .
Großh . bad . Oberamk .

W e tz c l .
>0 144,31 Nr . 8857 . Ueberlingen . ( Schulden «

Liquidation .) Urber bas Vermögen de « Mezgers Johann
Reichte von U berlingen haben wir Gant erkannt , und
wird Tagfahrt zürn Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren
auf

S a m S t a g , den 27 . September d . I . ,
BormittagS 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , » inen An¬

spruch an diesen Schuldner zy machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriiiltch oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bcvvllinächligte dahier anzumelden , die erwaige » Vorzugs »
oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des -Vorzugsrechte « der Fordeiung an «
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg » und Nachlaß » «»
gleich versucht , dann ein Massepsteger und rin Gläubiger -
auSschnß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiten letzten
Punkte riird hinsichrlrch de« Borgvergleichs die Richterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beilrerend angesehen
werden .

Uederlingeii , den 2 . Sepiember 1845
Großh . Hab. Bezirksamt ,

v . Faber .
so I40 .3j Nr . 14,344 . Konstanz . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Fidel Thum von Markelstngen
haben wir » nter ' m I . August d . 3 . , Nr . 12,164 . die Gant
erkannt , und zum Schulden,ichtigstellungs - und Borzug - ver -
fahren Tagsahrt auf

Montag , den 6 . Oktober d . I .,
angeordrret .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , au « was immer
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , svlche in der angesetzten Tagsahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
znmcldcn , und zugleich die etwaigen Vorzug - - »der Unter -
pfaudsrechte zu bezeichnen , die geltend g,macht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde »
oder Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und Gläubi -
gerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachiaßvergleiche
versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf
Borgvergteiche , sowie Ernennung des Massepsteger « und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden at - der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 4 . Sepiember 1845 .
Großh . dad . Bezirksamt .

H o n s « l l .
>0 161 .31 Nr . 24,123 . S t o ck a ch. ( Schulden -

Liquidation .) Geqen Val . Jäger ' « Gantmasse in
Aach hat man nnler ' m 7. » . M . die Gant eröffnet , und zum
Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , de » 13 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werde » nun alle Diejenigen , welche , aus wa «

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , arrfgefordert , solche in der angefetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Arrsfchluffe « von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich aa -
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - » der Unter¬
pfand - rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung de « Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird augezeigt , daß » ach Umstände » in der Tag¬
fahrt ein Massepsteger und GläubigerauSschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden solle » , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Massepsteger - und Gläubigerausschuffe « die Nicht -
erschtinenden als der Mehrheit der Erschienenen beilietend
angesehen werden .

Etockach , den 10 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vät . Klein .

>0 109 . 11 Nr . 10,751 . Gl . Blasien . fPräklu -
> » b e s ch e l d .)

In Sachen
mehrerer konkurrirender Gläubiger

g ' g ' n
die Gantmaffe des Joseph Sch läge irr
von Schlageten ,

Forderung und Vorzug betr .
Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen in heutiger

Taglahrt anzumelden und zu begründen unterließen , werten
damit von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W.
St . Blasien , den 4 . Juli 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M » p P e r t .

>0 152 . 11 Nr . 17,230 . Waldkirch . ( Präklusiv «
Beschei d. ) Alte diejenigen Gläubiger , welche in der Ganl -
sache drs Mathias Dold »on Prechthal ihre Ansprüche in
rer heutigen LiquidationS - Tagsahrt nicht angemelbet haben ,
werden » on der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W.
W - ldkirch , den 10 . Sepibr . 1845 .

- Großh . bad . Bezirksamt .
Heimle .
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